
Jana Hoffman und Lea Scheuing qualifizieren sich für die Baden-Württemberg-Rangliste

Am Sonntag, den 10. April 2016 fand in Biberach die Tischtennis Schwerpunktrangliste der
Jugend U15 statt. Qualifiziert hatten sich die besten Jugendlichen der Bezirke Ulm, Donau,
Ostalb und Allgäu-Bodensee. Somit reichte das Einzugsgebiet vom Bodensee bis hinter
Ellwangen.
Gespielt wurde bei den Jungen und Mädchen jeweils jahrgangsweise in Gruppen mit bis zu 10
Spielern im Modus jeder gegen jeden in zwei nebeneinanderliegenden Sporthallen auf 24
Tischen. Es war mit bis zu 9 Einzel-Spielen in knapp 6 Stunden ein hartes Pensum zu
bestreiten.

  

Über ein Viertel der Teilnehmerplätze des Bezirks Ulm wurden Spielern des SC Berg zugeteilt.
Wir waren mit 6 Jugendlichen und drei Betreuern (FSJ´ler Timo Pfisterer, Berthold Neidig und
Gerhard Scheuing) am Start.

  

Besonders erfolgreich waren Jana Hoffmann und Lea Scheuing.

      

Bei den Jungen U12 war Richard Hammerschmidt am Start. Er erwischte keinen besonders
starken Tag. Ins Mittelfeld gesetzt, konnte er nur ein Spiel knapp gewinnen und belegte am
Ende den 8. Platz.
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  Besser lief es bei Felix Hoffman bei den Jungen U13. Beim ihm war ein Platz im hinterenMittelfeld der sehr starken Gruppe erwartet. Er kämpfte sich durch 8 extrem enge Spiele, meistüber 4 oder 5 Sätze. Am Ende konnte er 3 für sich entscheiden und belegte Platz 7, punktgleichmit dem fünftplatzierten.  Bei den Mädchen U11 waren Lea Weber und Lea Scheuing in einer Gruppe mit nur 6Teilnehmerinnen am Start. Lea Weber konnte nur ein Spiel für sich entscheiden und wurde 6.Besser lief es bei Lea Scheuing. Sie gewann die ersten vier Spiele mühelos jeweils 3:0 bevorsie am Ende auf die auf eins gesetzte Amelie Fischer aus Neunstadt traf. Nachdem Lea in denbeiden ersten Sätzen chancenlos war, führte sie im dritten Satz mit 9:6 und durfte sichnochmals Hoffnung auf zumindest einen Satzgewinn machen. Am Ende ging aber auch dieserSatz mit 11:9 an Fischer und Lea belegte Platz 2.  Emma Kosir durfte bei den Mädchen U12 nachrücken, weil der Bezirk Donau keineTeilnehmerin gemeldet hatte und traf nur auf deutlich stärkere Gegnerinnen. Trotzdem gewannsie immerhin ein Spiel und wurde dafür mit dem neunten Platz belohnt.  Jana Hoffmann musste bei den Mädchen U15 in einer Zehnergruppe antreten. Auf Position dreigesetzt, war die Erwartungshaltung auch recht hoch. Nachdem sie in einem der ersten Spielegegen eine schwächere Spielerin patzte, wurde es eng, denn eigentlich durfte sie nichts mehrverlieren, um nicht den für die Weiterqualifikation nötigen zweiten Platz zu verspielen. In dervorletzten Runde gelang dann ein knapper 3:2 Sieg gegen die auf zwei gesetzte Annika Netzeraus Deuchelried. Dies eröffnete die Chance auf Platz 2: sie brauchte dafür nur noch einenSatzgewinn gegen die Top-gesetzte und bis dahin ungeschlagene Larissa Ziegler aus Kißleg.Am Ende konnte Jana auch dieses Spiel mit 3:2 für sich entscheiden und schaffte den zweitenPlatz.  Somit erreichten mit Jana Hoffmann und Lea Scheuing zwei Spielerinnen des SC Berg dieQualifikation für die Baden-Württembergische Jahrgangs-Endrangliste. Lea spielt am 11. Juni inWeinheim bei den Mädchen U11, Jana am 2. Juli in Mühlhausen bei den Mädchen U15.
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